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die Schraubenin:1.«sine. Me.nirduslrle, SctntUli, B«

lingen. Schweiz Gasipparatelahrik. SchaltuhrenLibrlk Ghlelm«
O Meyer & Co. Mühlebau ..rd Ing. Trvnlrger e^ektiomechanis,
Werkslätte. Auch a-.i dem Gebiete des ffa.iwe-.en-i haben e

Anzahl projektierender Firmen, so die Ingenieurin men W 1 ,.<

SCHWEEERISCtlE UAUZI.lTUriG

Moos ii läggi und M. und f. Salzmarn
Blaser, Rufer, A. Rudolf und Spensen
und Photographien bereichert. Dicht daneben befind.
Stellung der Sektion Solothurn der Schweiz Maler,
Architekten. Der südliche, offene Teil der Ausstellun
terrassenlörmig abfallenden Hang zwischen der

Baselslrasse und der Aare, westlich begrenzt durch die
der Stadt. Dieses Areal ist in eine sehenswerte, pr.
anläge verwandelt worden, die dem projektierend
E. Altenburger und den solothurnischen Gartenbaufi

e Werkbui

ung d
:(n AJjn
irch Plan

vom 10. September u n Kall
e Durchlührun

ss Holrhauswettbewerbes weiteste Kreise erfasst hat. Aus dei
urch den Geschäftsführer Arch Eg. Streift (Zürich) skizzierten z.

ünftigen TätigkeIisprogramm wird unsere Leser die praktische Ve

ertung der Holzhaus Ergebnisse In einer Siedeluiig In Winter
MIlMlg „1

zerlscher Architektur, die für 1934 geplant Is

hang sei auch die einmütige Ablehnung irreführen.
l;nde:iziöse.r :'!.:;!"k;i;ionen gewisser Industriegrup
neue Bauen (z B. c iwlhnt,

l gegen

: Meyer über Stellung und Aulgabe d

erkbundes beschloss den geschäftlichen Teil. Nach einem wäl

halle.: ."-littagessen fand die gut besuchte Tagung in Breslenbi
a späten Nachmillag ihren Ausklang.

Basler Rheinhafenverkehr Gütern mich lag August 1-133
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Kanal 140 74? 613 141335 1203I-. 805 121 124

1186 31b 42 676 i.'.'S«*-. 13 iWhi 42 98.' 1043 765

2614,-ij 279.r, .-.-y .:> 251 781 279 703
Kanal 924863 14771 -39 631 748 993 15069 764 062

mit Vortrag von Prof. Dr.

ahit nach Südamenka und diedrrigtwor.r
lend vom Verein gestlltetes Miliagessen

t Guillernio Haft, Maschlnemngeni
iren am 17. Sept. 1892, Ist am 3. |uli
- Blutvergiftung zum Opfer gefallen. Ei

Matuiital bestanden und sich
sltät dem Studium der Mathematil

zugewandt. Mit Kriegsausbruch lam er nach Zürich an die E. T. H
an deren III. Abteilung er 1918 as Diplom als Maschineningemeu
erwarb. Nach dreijähriger prak ischer Praxis in der Schweiz, be

der B. L S. und als Ingenieur n Gränlchen, zog es Haft wiede
nach Südamerika, wo er 1921 a

y Fundicion Liberiad in Santlag (Chile] Anstellung [and. Von 192a

bis 1927 sodann war er Leiter d es Rollmaterialbureau der internat

Werkstatt in Santiago. Nun hat ein unglückliche Zufall dem Leben

frühes Ende bereitet. Er ruhe in Frieden!

WETTBEWERBE.
Ausgestaltung der Seeufer In Rorschach. Mit Bezug aul

unsere Bemerkung aul Seite 138 letzter Nummer teilt uns Herr
Stadtingenieur E.Keller mit, die NichtZustellung des Berichtes an
die nichtprämilerten Bewerber sei auf ein Versehen zurückzuführen;
die Zustellung werde dieser Tage erfolgen. Wir geben hiervon gerne

LITERATUR.
Der dritte Weg. Vor. '

Revue A C.. Oerl'kon I'..
Zwei Fachleute von Rani

A. Islei ..nd der GeacMtti
n. Di. w Dollbis, haben di e vielen Daten c

kurzen Woilen die Geschieh
Welillügen. Dass hierbei un
berü-ksicvigl winde. Ist se

erkthr-n
DarMeJI
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¦ fei-
ne d

und die
Besonder
¦ grossen

tändle

c.e ""." ¦"•Stellung oft ge
und slatlstlschei

Hin.:.

NEKROLOGE.
+ Friedrich Egli, Chemiker, hat am 15. August in

wo er seit einigen Jahren sein otfuoi cum dlgnliaie geross.
Lebensjahr das Zeitliche gci-egnet. In stinei Vaterstadt Zürich hat
er am 10. März 1855 das licht dei Welt erblick:, hier durchlief
auch die Kantons schule, um alsdann am Eidg Polytechnikum sh

zum Chemiker auszubilden. 1875 erhielt er als solcher das D ploi
Nach zweijähriger praktischer Betätigung in der Seideniirhrrel vi

Eingegangere Werl

.änglguelt des Kost.

Das TelUahlunusfinanricrungseetchäft liine S
schaltUche Studie -.einer spezifischen Kertabil.iätsciobl
Dr. rei pu\.f.ud;lt Ernst. Wüizbu-g 1931. Ve. lag von K.mr,
Piels k

Alb Flerz In Zürich trat er in das väterliche Geschält. Mandel mit Abschreibungen von den Gegenstanden des
Anlagekapitals. Eine handeis _r.1 s:e..eirec1iiliche Su.die Vcn Dr lur
Hans fianimeier. Wurzburg 1932. Veilag »on Komad LMtsch.

Erfolg betrieb Neb nher hetätlgle sich Friß Egli lebhall auf ver. Preis ka-i M. 3.60.
seh le denen Gebieten des öltenillchen Ltben-.. aul gemeinnützigem. Die 1 age der deutschen Itolzwlmchalt nach dem Kriege.

slleri -. -< - Boden, nowle In der zürcherischen

Egli halte ein warm s Herz und eine s eis ollere Hand, er war mich
n lungeren lahien ausgezeichnet Geige Lud war pas. Daisiellung jnd Kiluk. Von Dr. Michael Murdmt Wünburg

G E. P. verliert In r Itz EgH ein neues Mliglitd (seil SS labran), das Für den vorsiehenden fext- feil ve.am«örtlich die Redaktion:
CARL IEGHER G ZIM;| I. WI IC-HI«* :li,-i .'(. ll)-.i.
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